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Dieter Buck
Salzburg und Salzkammergut

„Alles, was ich an schönen Gegenden gesehen habe, 
ist nach meinem Gefühl nur sehr wenig gegen 

Salzburgs himmlische Naturschönheiten.“
(Wolfgang Amadeus Mozart)
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Vorwort

Das Salzburger Land ist ein Land, in
dem Natur und Kultur in einzigartiger
Weise verschmolzen sind! Alexander
von Humboldt soll den berühmten
Satz gesagt haben, dass Salzburg, zu-
sammen mit „Neapel und Constantino-
pel einer der gepriesensten Punkte des
Erdballs“ sei, und ein Reiseführer über
Salzburg ohne diese Worte wäre un-
vollständig. Außerdem stimmt es ja
auch: Salzburg, jedenfalls der Stadt-
kern, zählt wirklich zu den schönsten
Städten nicht nur Österreichs, sondern
sicherlich auch Europas.

Dies hat sich natürlich auf der
ganzen Welt herumgesprochen. Salz-
burg wimmelt deshalb zwar zu jeder
Jahreszeit von Touristen, aber dies
nimmt der Stadt nichts von ihrem
Charme.

Als Besucher sieht man einfach
großzügig über das Gewimmel hin-
weg und genießt die barocke Pracht
der Gebäude, Schlösser und Kirchen,
besichtigt die Kirchen und bummelt
durch die Gassen. Anschließend setzt
man sich in eines der Kaffeehäuser,
die die alten Namen tragen. Sie sind
zwar auch voller Touristen aus aller
Herren Länder, die einmal in einem
echten Salzburger Kaffeehaus geses-
sen haben wollen, man trifft aber
trotzdem auch noch den einheimi-
schen Rentner, die Hausfrau oder das
junge, verliebte Pärchen an, die sich
hier eine gemütliche Stunde machen
wollen. 

Der Ruf von der Schönheit der Stadt
drang sogar bis zur UNESCO, die Salz-

burg in die Liste des Weltkulturerbes
aufgenommen hat.

Auch die Umgebung, insbesondere
das Salzkammergut, bietet viel: saftige,
blühende Wiesen auf grünen Almen
und urtümliche Wälder, rauschende
und tobende Wasserfälle, die berühm-
ten großen Seen, aber auch stille
Bergseen. Urige Bauernhäuser und
barocke Prachtbauten. Ein kleines
Stück vom Paradies! Land und Stadt
sind immer noch ein sehr lebendiger
Edelstein des europäischen Kulturer-
bes und eine wahre Schatzkammer
bestens erhaltener Kultur- und Natur-
denkmäler.

Die Schönheit des Salzburger Lan-
des und speziell des Salzkammergutes
wurde bereits in der ersten Hälfte des
19. Jahrhunderts von Malern und
Dichtern gepriesen. Zur Beliebtheit
trug sicherlich auch bei, dass Kaiser
Franz Joseph I. sich Bad Ischl als Som-
merresidenz ausgewählt hatte und
den Ort in 83 Sommern seines Le-
bens aufsuchte. Mit ihm zogen der
Hofstaat und alle, die dem Herrscher
nahe sein wollten. So kamen auch das
gut situierte bürgerliche Publikum und
die Künstler, und als die Monarchie zu-
sammenbrach, blieb die Vorliebe der
Touristen für dieses Gebiet erhalten.

Der Autor wünscht allen Urlaubern,
die anhand dieses Buches die Stadt
Salzburg und das Salzburger Land be-
reisen, erwandern und entdecken, so
viel Freude, wie er sie bei seinen Re-
cherchen und beim Schreiben dieses
Buches hatte!

Dieter Buck
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Hinweise 
zur Benutzung

Das Buch ist nach folgendem Grund-
schema aufgebaut: Im Kapitel „Prakti-
sche Reisetipps A–Z“ finden Sie alle
wichtigen praktischen Informationen
zum Land. Sie erfahren, wo man bu-
chen oder Prospekte anfordern kann,
welche Wettertelefone es gibt oder
wann die Läden geöffnet haben –
eben alles, was zum praktischen Wis-
sen des Reisenden gehört. 

Das Kapitel „Land und Leute“ gibt
Informationen über Landschaft, Natur,
Brauchtum, Geschichte, Politik, Kunst
und Kultur.

Im Kapitel „Stadt Salzburg“ wird
die Stadt Salzburg beschrieben und in
drei Stadtspaziergängen vorgestellt.  

Es folgen die Kapitel „Salzburger 
Alpenvorland“, „Salzkammergut“,
„Salzachtal im Tennengau“ und
„Berchtesgadener Land“. In diesen
werden Orte und Ausflugsziele im
Salzburger Land, im Salzkammergut –
einschließlich der Teile, die zu Ober-
österreich und der Steiermark gehören
– sowie im nahen Berchtesgadener
Land beschrieben. Das Kapitel „Salz-
kammergut“ ist noch einmal unterteilt
in „Nördliches Salzkammergut“ und
„Südliches Salzkammergut“.

Für diejenigen, die die jeweilige Re-
gion entlang einer Route entdecken
wollen, ist zu Beginn des Kapitels ein
Routenvorschlag aufgeführt.

Die Stadt Salzburg sowie die Orte in
den Regionen des Umlandes sind fo-
gendermaßen beschrieben: Es beginnt

mit einem kurzen Überblick und der
geschichtlichen Entwicklung, woran
sich „Sehenwertes“ anschließt.

Es folgen „Praktische Tipps“ zu Infor-
mationssstellen, Unterkunft, Essen und
Trinken, Nachtleben, Museen, Theater,
Einkaufen, Feste und Veranstaltungen
sowie Sport und Aktivitäten.

Unter „Ausflüge in die Umgebung“
am Schluss der jeweiligen Ortskapitel
ist eine Auswahl von lohnenden Aus-
flugszielen, Spaziergängen, Wande-
rungen und Bergtouren aufgelistet. 

Im „Anhang“ finden Sie Literatur-
tipps, ein alphabetisches Register und
einen farbigen Kartenatlas mit Über-
sichtskarten zu den Regionen und
dem Zentrumsplan der Stadt Salzburg,
in dem Unterkünfte, Lokale, Bars, The-
ater etc. eingetragen sind. Ein Stadt-
plan von Salzburg mit den Stadttou-
ren befindet sich in der hinteren Um-
schlagklappe. 

Hilfe

Der Autor hat alle Angaben in diesem
Buch nach bestem Wissen und Gewis-
sen geprüft. Trotzdem sind natürlich
Fehler nie ganz auszuschließen, ganz
abgesehen von Dingen, die einer stän-
digen Änderung unterworfen sind –
wie Adressen, Öffnungszeiten oder
Telefonnummern. Verlag und Autor
sind bemüht, die Angaben von Aufla-
ge zu Auflage möglichst vollständig zu
aktualisieren. Hinweise auf Korrektur-
bedarf werden gerne entgegenge-
nommen, bitte richten Sie diese an:
Dieter Buck, Am Ochsenwald 27A, D
70565 Stuttgart, oder an den Verlag. 

10 Hinweise zur Benutzung
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Die Highlights

Salzburg

�Aussicht von der Humboldtterrasse
(Mönchsberg)
�Dom Hl. Rupert
�Residenz
�Stiftskirche St. Peter, Petersfriedhof
�Kapitel- und Hofmarstallschwemme
�Festung Hohensalzburg
�Getreidegasse
�Schloss und Park Mirabell
�Schloss und Tierpark Hellbrunn

Umland

�Großgmain (Freilichtmuseum)
�Mattsee (Kloster)
�Mondsee (Ortsbild, See)
�St. Wolfgang (Kirche, Wolfgangsee,
Schafbergbahn)
�Bad Ischl (Kaiservilla, Fotomuseum)
�Traunkirchen (Ortsbild, Traunsee)
�Gmunden (Ortsbild, Straßenbahn)
�Bad Goisern (Predigtstuhl)
�Gosau (Seen)
�Hallstatt (Ortsbild, See, Beinhaus,
Krippenstein, Höhlen)
�Bad Aussee (Narzissenblüte, Drei-
seenfahrt)
�Hallein (Ortsbild, Salzbergwerk, Kel-
tenschau)
�Golling (Wasserfall, Salzach- und
Lammeröfen)
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